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Bildungsangebote
in den Berufsfeldern

 Wirtschaft und Verwaltung

 Metalltechnik

 Fahrzeugtechnik

 Elektrotechnik

 Bautechnik

 Holztechnik

 Chemie, Biologie, Physik

 Farbtechnik und Raumgestaltung

 Technik

 Körperpflege

 Agrarwirtschaft

 Ernährung

 Hauswirtschaft und Pflege

 Sozialpädagogik

Conerus-Schule
Berufsbildende Schulen Norden

Schulstraße 55
26506 Norden

Telefon: 04931 9337-0
Fax: 04931 933750

E-Mail:
post@bbsnorden.de

Internet:
www.bbsnorden.de

Ansprechpartner:
H. Paul

Kaufmann/
Kauffrau

im Einzelhandel
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Bei dem Beruf Kauffrau im Einzelhan-
del / Kaufmann im Einzelhandel han-
delt es sich um einen anerkannten Aus-
bildungsberuf nach dem Berufsbil-
dungsgesetz.

Die Ausbildung erfolgt im dualen Sys-
tem, d. h. in Kooperation der Lernorte
Ausbildungsbetrieb und Berufsschule in
gemeinsamer Verantwortung für den
Auszubildenden.

Einzelhandelskaufleute
- verkaufen Waren und Dienstleistungen
- informieren und beraten Kunden und

bieten Service an
- setzen Warenkenntnisse ein
- gestalten Sortimente
- ermitteln den Warenbedarf
- beschaffen Waren
- platzieren und präsentieren Waren
- wirken bei Maßnahmen der

Verkaufsförderung mit
- pflegen Warenbestände
- bedienen die Kasse und rechnen die

Kasse ab
- zeichnen Waren aus und lagern sie
- wirken bei logistischen Prozessen im

Unternehmen mit
- wirken bei der Planung und Organi-

sation von Arbeitsprozessen mit
- planen den Personaleinsatz im ei-

genen Arbeitsbereich
- arbeiten team-, kundenorientiert und

setzen dabei ihre Service- und
Dienstleistungskompetenz ein

Ein abgeschlossener Ausbildungs-
vertrag als Kaufmann im Einzelhan-
del/Kauffrau im Einzelhandel mit einem
bei der IHK zugelassenen Ausbildungs-
betrieb.

Der Ausbildungsvertrag begründet die
Verpflichtung des Auszubildenden, die
Berufsschule zu besuchen.

Der Ausbildungsbetrieb stellt den
Auszubildenden für den Besuch der
Berufsschule frei.

- Realschulabschluss
- erweiterter Sekundarabschluss I

(unter bestimmten Bedingungen)

- Zuverlässigkeit
- Guter Umgangston
- Leistungsbereitschaf t
- Teamfähigkeit
- Mobil i tät
- Flexibi l i tät
- Belastbarkeit
- Verantwortungsbewusstsein
- Planvolle und systematische

Arbeitsweise
- Einfühlungsvermögen
- Ordnungssinn

Der Einzelhandel ist einer der belieb-
testen Ausbildungsbereiche in der
Region Ostfrieslands, der langfristig
einen sicheren Arbeitsplatz bietet. Die
Branche stellt zurzeit jeden 12. Ausbil-
dungsplatz.

Der Ausbildungsberuf zur Kauffrau im
Einzelhandel / zum Kaufmann im Ein-
zelhandel ist vielseitig und bietet her-
vorragende Chancen für eine langfristi-
ge berufliche Karriere. Bei guten Prü-
fungsergebnissen, hoher Motivation und
Mobilität besteht die Möglichkeit, auch
ohne Abitur nach der Ausbildung über-
durchschnittlich schnell die Karriereleiter
bis ganz nach oben zu klettern (Marktlei-
ter, Vertriebsleiter, Bezirksleiter, etc.).

Laut einer Umfrage hat nach 5 Jahren
jeder siebte und nach 15 Jahren jeder
dritte ehemalige Auszubildende eine
mittlere oder höhere Führungsposition
inne.

Die Ausbildungszeit beträgt regulär
drei Jahre. Bei guten Leistungen ist u.
U. eine Verkürzung der Ausbildungszeit
auf zweieinhalb Jahre möglich. Die Ab-
schlussprüfung wird vor der Industrie-
und Handelskammer abgelegt.

Aufstiegsfortbildungen sind nach ent-
sprechender Berufspraxis in vielen Be-
reichen möglich (z. B. zum Handelsas-
sistent/in, Handelsfachwirt/in, etc.).

BERUFSBILD

MÖGLICHE SCHULISCHE

ABSCHLÜSSE

ANFORDERUNGEN

AN AUSZUBILDENDE

EINGANGSVORAUSSETZUNG ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN


